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HöhepunkteHöhepunkteHöhepunkteHöhepunkte    

JanuarJanuarJanuarJanuar    bis Dezemberbis Dezemberbis Dezemberbis Dezember    2011201120112011    
 

MaMaMaMarketingthemenrketingthemenrketingthemenrketingthemen    

Der Fokus des touristischen Marketings im Jahr 2011 lag weiterhin auf dem 
laufenden Erfurter kulturtouristischen Themenjahr „Luther. Der Aufbruch 
2010/2011“ aus Anlass der Romreise vor 500 Jahren sowie auf der Bewerbung des 
Lisztjahres 2011. Anlässlich dieses Jubiläums war Erfurt Austragungsort mehrerer 
Konzerthöhepunkte, die durch die ETMG stark in der Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit gerückt wurden. So brachten beispielsweise der MDR Chor und das 
Orchester des ungarischen Rundfunks Liszts Legende von der Heiligen Elisabeth im 
Erfurter Dom zur Aufführung. Ebenfalls im Dom fand das Abschlusskonzert der 
Thüringer Bachwochen statt. Unter dem Titel „Ein Fest für die Orgel“ wurden Werke 
von Bach und Liszt dargeboten. 

Ebenso wurden die Veranstaltungen des 50-jährigen egapark-Jubiläums und die 
Eröffnung der Mikwe national und international in großem Umfang beworben. Bei 
zahlreiche Messeauftritten und Pressereisen erfuhren diese Themen weitreichende 
Beachtung. 

Aber auch kommende Höhepunkte rückten in den Mittelpunkt der Bewerbung, so 
zum Beispiel das Themenjahr „Reformation und Musik 2012“ im Rahmen der 
Lutherdekade, die Internationale Kochkunstolympiade in Erfurt 2012 sowie das Van 
de Velde-Jahr 2013. Für diese besonderen kulturellen Höhepunkte wird sich die 
Thüringer Landeshauptstadt mit ihrer breiten Palette an Angeboten als würdiger 
Gastgeber erweisen. 

 

 

Februar 2011Februar 2011Februar 2011Februar 2011    
 

Präsentation der StadtmarketingPräsentation der StadtmarketingPräsentation der StadtmarketingPräsentation der Stadtmarketing----BBBBroschüre roschüre roschüre roschüre „Wohnen und Leben in Erfurt“„Wohnen und Leben in Erfurt“„Wohnen und Leben in Erfurt“„Wohnen und Leben in Erfurt“    

Die neue Stadtmarketing-Broschüre „Wohnen und Leben in Erfurt“ konnte im Februar 2011 fertig gestellt 
werden. Sie vermittelt einen Gesamteindruck von den Erfurter Stadtteilen und präsentiert die hohe 
Qualität der Wohnmöglichkeiten in Erfurt. Zudem bietet sie viele weiterführende Informationen rund um 
das Leben in der Thüringer Landeshauptstadt. 
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März 2011März 2011März 2011März 2011    
 

Gemeinsamer JahresempfangGemeinsamer JahresempfangGemeinsamer JahresempfangGemeinsamer Jahresempfang    

Am 28. Februar 2011 luden die ETMG und der 
Tourismusverein Erfurt e.V. zu ihrem traditionellen 
Jahresempfang in die Messe Erfurt ein. Gemeinsam mit 
fast 300 Kooperationspartnern aus Politik, Wirtschaft, 
Kirche, Kultur, Medien, Bildung und Sport wurde das 
Tourismusjahr 2010 ausgewertet und ein Ausblick auf 
das aktuelle Jahr gewagt.  
Die Vorstellung der abgeschlossenen und geplanten 
Stadtmarketing-Projekte stellte einen Schwerpunkt dar. 

 

ITB ITB ITB ITB ––––    Forum „Forum „Forum „Forum „BarrierefBarrierefBarrierefBarrierefreie Reiseziele in Deutschland“reie Reiseziele in Deutschland“reie Reiseziele in Deutschland“reie Reiseziele in Deutschland“    

Die AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ – zu 
deren Gründungsmitgliedern die ETMG zählt – 
präsentierte sich auf der Internationalen Tourismus-
börse in Berlin (ITB) erneut am Stand der Deutschen 
Zentrale für Tourismus (DZT). Für diese Messepräsenz 
wurde der Arbeitsgemeinschaft extra ein barrierefrei 
gestalteter Counter zur Verfügung gestellt.  
Die Vertreter der AG knüpften auf der ITB  vor allem 
Kontakte zu den Auslandsvertretungen der DZT sowie zu 
Spezialreiseveranstaltern. 

Im Rahmen der ITB 2011 veranstaltete die AG "Barrierefreie Reiseziele in Deutschland" unter Federführung 
der ETMG auch das "4. ITB-Forum Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“. Im Mittelpunkt des Forums 
standen die Kooperations- und Marketingprojekte der AG mit der Deutschen Bahn (DB) und der DZT. 
Die Geschäftsstelle der AG ist seit ihrer Gründung in 2008 bei der ETMG angesiedelt.  

 

Mai 201Mai 201Mai 201Mai 2011111    
 

Gründung Gründung Gründung Gründung des des des des ErfurtErfurtErfurtErfurt----BotschafterBotschafterBotschafterBotschafter----BeiratBeiratBeiratBeiratssss    

Nachdem die Initiative „Botschafter für Erfurt“ Ende 2010  von der ETMG übernommen wurde,  gründete 
sich in 2011 ein Beirat, der über die Bewerbungen neuer Botschafter sowie über künftige Projekte und deren 
Umsetzung entscheidet. 
Die Mitglieder sind Personen des öffentlichen Lebens, die als wichtige Multiplikatoren ein hohes Interesse 
an der erfolgreichen Entwicklung der Stadt aus dienstlichen oder ehrenamtlichen Beweggründen haben. 
Im Mai kam der Beirat zu seiner ersten Sitzung zusammen. 
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Pressereise mit Pressereise mit Pressereise mit Pressereise mit der der der der DB DB DB DB zum zum zum zum „„„„BarrierefreieBarrierefreieBarrierefreieBarrierefreiennnn    Erfurt“Erfurt“Erfurt“Erfurt“    

Als Mobilitätspartner unterstützt die Deutsche Bahn (DB) 
die Arbeit der AG „Barrierefreie Reiseziele in 
Deutschland“. Gemeinsam entwickelten beide Partner 
Buchungsmöglichkeiten für individualisierte 
Pauschalreisen. 
Um diese seit Mai 2011 neu buchbaren barrierefreien 
Reiseangebote zu kommunizieren, führten die DB und 
ausgewählte Mitgliedsregionen der AG vom 24. bis 27. 
Mai 2011 eine gemeinsame Pressereise durch. 
Zu dieser konnten 15 Pressevertreter aus ganz Deutschland begrüßt werden. Neben Erfurt als Startpunkt 
wurden die Sächsische Schweiz und die Niederlausitz bereist. 

Da Journalisten mit Mobilitätseinschränkungen an dieser Reise teilnahmen, wurde das Programm komplett 
barrierefrei gestaltet. Neben der Besichtigung der Erfurter Altstadt und der Fahrt mit dem barrierefreien 
Altstadtbus standen auch die Besichtigung der Alten Synagoge, eine Führung im Dom sowie der Besuch des 
egaparks Erfurt auf dem Programm. 
 

 

 

PrePrePrePre----ConventionConventionConventionConvention----Tour GTM 2011 "Barrierefreies Erfurt"Tour GTM 2011 "Barrierefreies Erfurt"Tour GTM 2011 "Barrierefreies Erfurt"Tour GTM 2011 "Barrierefreies Erfurt"    

Im Vorfeld des Germany Travel Mart (GTM) 2011 in Köln war Erfurt eine Station der Pre-Convention-Tour 
zum DZT-Marketingthema „Barrierefreies Reisen“. Als Mitglied der AG "Barrierefreie Reiseziele in 
Deutschland" wurde Erfurt gemeinsam mit der Sächsischen Schweiz für diese Tour ausgewählt. 

Vom 04. bis 07. Mai 2011 lernten auf diese Weise 15 Reiseveranstalter und Journalisten aus Spanien, 
Italien, Indien, Brasilien, Israel, Russland, Südafrika, der USA sowie Polen, Großbritannien und China die 
Stadt Erfurt und ihre barrierefreien Angebote kennen.  

Die AG präsentierte sich im Rahmen des GTM in Köln am Stand der Deutschen Zentrale für Tourismus. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 6 von 31 

    DZTDZTDZTDZT----    FotoshootiFotoshootiFotoshootiFotoshooting „Barrierefreies Deutschland“ng „Barrierefreies Deutschland“ng „Barrierefreies Deutschland“ng „Barrierefreies Deutschland“    

Das Thema Barrierefreiheit besitzt auch für die Deutsche 
Zentrale für Tourismus (DZT) eine hohe Priorität.  Für  die 
weltweite Bewerbung des Themas „Barrierefreies Reisen in 
Deutschland“ initiierte die DZT ein exklusives Foto-
Shootingprojekt in den Mitgliedsregionen der AG 
„Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“, wobei Erfurt den 
Hauptort dieses Shootings darstellte. 

Es entstanden Motive zu den Schwerpunkten „Barrierefreier 
Städte- und Kulturtourismus“, „Städtereisen für Gehörlose 
Gäste“, „Städtereisen für blinde Gäste“ sowie „Barrierefreie 
Geschäftsreisen“. Zudem konnte ein zusätzliches Shooting im 
egapark Erfurt mit seinen barrierefreien Angeboten 
durchgeführt werden.  

Die neuen Fotos aus Erfurt werden nun in Anzeigen für das 
Reiseland Deutschland, auf Messeständen, auf der neu 
gestalteten Website der DZT, im Bilderarchiv für 
Medienvertreter und für viele weitere Präsentationsformen 
genutzt. 

 

Präsentation in der ThüringenPräsentation in der ThüringenPräsentation in der ThüringenPräsentation in der Thüringen----Vertretung BrüsselVertretung BrüsselVertretung BrüsselVertretung Brüssel    

In der Thüringen-Vertretung in Brüssel fand anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des egaparks Erfurt eine 
spezielle Veranstaltung statt. Hier konnte sich die Thüringer Landeshauptstadt, u. a. vertreten durch den 
Erfurter Oberbürgermeister Andreas Bausewein, präsentieren. 
Gemeinsam mit dem egapark Erfurt stellte die ETMG hier auch ihre touristischen Angebote vor.  

 

 

Juni 2011Juni 2011Juni 2011Juni 2011    
 

Erfurt und Wege zu Luther e.Erfurt und Wege zu Luther e.Erfurt und Wege zu Luther e.Erfurt und Wege zu Luther e.    V. auf V. auf V. auf V. auf dem dem dem dem EEEEvangelischen Kirchentagvangelischen Kirchentagvangelischen Kirchentagvangelischen Kirchentag    

Die ETMG ist ein Gründungsmitglied der kulturtouristischen Initiative "Wege zu Luther" e. V., deren Ziel die 
aktive Positionierung der Lutherstädte Mitteldeutschlands im In- und Ausland ist. Vom 01. bis 05. Juni 2011 
präsentierte sich die Initiative auf dem Evangelischen  Kirchentag in Dresden. Die gemeinsamen 
Publikationen, wie z. B. die Broschüre „Wege zu Luther“, fanden bei den Besuchern des Kirchentags große 
Beachtung und in zahlreichen interessanten und ausgiebigen Gesprächen erfuhren die Vertreter des 
Vereins viel positive Resonanz. 
Besonderes Interesse fanden Gruppenreisen zu den historischen Stätten, die von der ETMG arrangiert 
werden. 
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DVDDVDDVDDVD----ProduktionProduktionProduktionProduktion    „Im Irdischen das Himmlische“„Im Irdischen das Himmlische“„Im Irdischen das Himmlische“„Im Irdischen das Himmlische“    

Auf dem Kirchentag in Dresden wurde ebenfalls die DVD "Im Irdischen das 
Himmlische. Luther und  Bach in Mitteldeutschland" einem breiten Publikum 
vorgestellt. Sie entstand auf Initiative von "Wege zu Luther" e. V. und der 
Internationalen Martin-Luther-Stiftung in Kooperation mit dem Mitteldeutschen 
Rundfunk (MDR). 
Der Verlag SCM Hänssler (Stiftung Christliche Medien ) konnte für die Vermarktung 
gewonnen werden, sodass die DVD nun deutschlandweit im Handel erhältlich ist. 

 

 
 

Juli 2011Juli 2011Juli 2011Juli 2011    
 

Erfurt lädt einErfurt lädt einErfurt lädt einErfurt lädt ein    

Vom 08. bis 10. Juli fand die 5. Tagungs- und Kongressinitiative „Erfurt lädt ein“ statt. Gemeinsam mit dem 
Tourismusverein Erfurt e. V. organisierte die ETMG die Veranstaltung für Geschäftsführer, Vorstände und 
Tagungsentscheider deutscher Unternehmen und Verbände, um sie von Erfurt als Stadt für Tagungen und 
Kongresse zu begeistern. Rund120 geladene Gäste folgten der Einladung und überzeugten sich ein ganzes 
Wochenende lang von den Qualitäten der Thüringer Landeshauptstadt.  (siehe auch S. 16) 

 

Aufnahme in die Werbegemeinschaft Aufnahme in die Werbegemeinschaft Aufnahme in die Werbegemeinschaft Aufnahme in die Werbegemeinschaft „„„„Wege zu CranachWege zu CranachWege zu CranachWege zu Cranach““““    

Die ETMG wurde 2011 als Mitglied der bundesländerübergreifenden 
Städtekooperation „Wege zu Cranach“ aufgenommen. Somit ist die ETMG 
gemeinsam mit den Orten Kronach, Coburg, Wittenberg, Dessau-Roßlau, 
Neustadt an der Orla, Gotha, Schneeberg, Eisenach und Weimar in einer 
Kulturinitiative vertreten, die sich anlässlich des Cranach-Jahres 2015 
"Reformation. Bild und Bibel" gegründet hat und eng mit dem Leben und 
Wirken des deutschen Renaissancemalers Lucas Cranach d. Ä. verbunden 
ist. 
Ziel dieser Kooperation von Tourismus, Kultur und Kirche in Thüringen, 
Bayern, Sachsen und Sachsen-Anhalt ist es, das künstlerische Erbe 
Cranachs einem breiten Publikum zu erschließen. Hierfür wird eine 
Cranach-Route mit touristischen Angeboten der Städte gerade im 
Hinblick auf das Zusammenwirken von mittelalterlicher Kunst und 
Reformation entwickelt und gemeinsam vermarktet. 

Erster Schritt war die Erstellung einer Broschüre in deutscher und 
englischer Sprache für eine Entdeckungsreise auf den Spuren des großen 
deutschen Malers. 
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September 2011September 2011September 2011September 2011    
 

Pressereise zur EröffnuPressereise zur EröffnuPressereise zur EröffnuPressereise zur Eröffnung der Mikweng der Mikweng der Mikweng der Mikwe    

Nach grundlegender Restaurierung wurde die im Jahr 2007 
wiederentdeckte Mikwe im August 2011 der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. Aus diesem Grund und im Zusammenhang 
mit der Bewerbung des Erfurter mittelalterlichen jüdischen 
Erbes initiierte die ETMG gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
Erfurt eine Pressereise, zu der Journalisten namhafter 
überregionaler Medien aus Deutschland, Österreich und den 
Niederlanden eingeladen waren. Sie besuchten unter anderem 
die Neue und die Kleine Synagoge, die mittelalterliche Mikwe, 
sowie die Alte Synagoge. Zahlreiche Berichterstattungen in 
Medien wie der Frankfurter Rundschau, Berliner Zeitung,  
Le monde (frz. Zeitung), Jüdische Zeitung und Jüdische Allgemeine, Die Welt, Salzburger Nachrichten oder 
MDR Figaro zeugen vom Erfolg dieser Pressereise. Eine Filmproduktion des MDR zum jüdischen Netzwerk in 
Erfurt ist in Planung. 
 

 

Papst Benedikt XVI. zu Gast in ErfurtPapst Benedikt XVI. zu Gast in ErfurtPapst Benedikt XVI. zu Gast in ErfurtPapst Benedikt XVI. zu Gast in Erfurt    

Am 23. und 24. September 2011begrüßte die Landeshauptstadt Papst Benedikt XVI. Ein herausragendes 
Ereignis, in das die ETMG aktiv einbezogen war. In enger Zusammenarbeit mit den anderen Institutionen, 
wie Stadtverwaltung,  Polizei, Feuerwehr und Bistum, konnte ein reibungsloser Ablauf dieses 
Großereignisses wie auch die optimale Betreuung der Gäste gewährleistet werden. (siehe auch S. 24) 

 
 

Präsentation der Präsentation der Präsentation der Präsentation der BUGABUGABUGABUGA----BewerbungBewerbungBewerbungBewerbung    ErfurtsErfurtsErfurtsErfurts    

Ein weiteres bedeutsames Ereignis in 2011 war die 
Bewerbung der  Landeshauptstadt Erfurt für die  
Bundesgartenschau 2021. In Zusammenarbeit mit der 
Stadtverwaltung Erfurt und der Stadtwerke Erfurt Gruppe 
entwickelte die ETMG eine ansprechende 
Bewerbungsbroschüre sowie einen kurzen Imagefilm. Beide 
zeigen eindrucksvoll die Erfurter Gartenbautradition von den 
Anfängen bis zur Gegenwart und verdeutlichen die Eignung 
Erfurts zur Ausrichtung einer BUGA. Im September erfolgte die 
Präsentation des Konzepts vor Vertretern der Deutschen 
Bundesgartenschaugesellschaft mit positivem Ergebnis: Die 
BUGA wird 2021 in Erfurt stattfinden. 
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November 2011November 2011November 2011November 2011    
 

Neuer Tagungsplaner ImpulsregionNeuer Tagungsplaner ImpulsregionNeuer Tagungsplaner ImpulsregionNeuer Tagungsplaner Impulsregion    

Die Touristiker der Städte Erfurt, Weimar, Jena und des Weimarer Lands 
kooperieren seit Jahren als ImPuls-Region intensiv miteinander. 
Am 6. Dezember 2011 stellten die Vertreter der Mitgliedsregionen 
zusammen mit dem Geschäftsführer des Deutschen Kongressbüros 
(German Convention Bureau e.V.), Herrn Matthias Schultze, die 2. Auflage 
des Tagungsplaners „Tagen im 3-Städte-Takt“ im Kaisersaal in Erfurt vor. 
Darin werden auf 33 Seiten in deutscher und englischer Sprache die 
größten und originellsten Tagungsstätten der Region präsentiert. 
Parallel zur Broschüre wurde auch der Relaunch der Internetseite 
www.tagen-im-drei-staedte-takt.de vorgestellt, auf der alle Informationen 
aus dem Tagungsplaner online abgerufen werden können. 

 

 

 

Neue Broschüre Neue Broschüre Neue Broschüre Neue Broschüre     „„„„Sehenswertes am RadfernwegSehenswertes am RadfernwegSehenswertes am RadfernwegSehenswertes am Radfernweg““““    

In der AG Radfernweg Thüringer Städtekette, deren Geschäftsstelle bei der 
ETMG liegt und in der sich sieben Städte sowie vier Landkreise gemeinsam 
für den Radweg engagieren, konnte die neue Broschüre "Sehenswertes am 
Radfernweg Thüringer Städtekette" realisiert werden. 

Sie stellt auf 60 Seiten die reizvollsten Sehenswürdigkeiten entlang des 
Radfernwegs vor. Von Eisenach bis Altenburg werden insgesamt 99 
Sehenswürdigkeiten präsentiert. Alle interessanten Ausflugsziele werden 
mit einem Foto und einem kurzen Text vorgestellt. 
Angaben zur Entfernung der Sehenswürdigkeiten vom Radfernweg, zu 
gastronomischen Einrichtungen und Übernachtungsmöglichkeiten, zu 
Anschlussfahrradrouten sowie Gepäck- und Fahrradabstellmöglichkeiten, 
Fahrradverleih und -reparatur vervollständigen das Heft. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 10 von 31 

Dezember 2011Dezember 2011Dezember 2011Dezember 2011    
 

Aufstellung derAufstellung derAufstellung derAufstellung der    neuen neuen neuen neuen InfotafelnInfotafelnInfotafelnInfotafeln    zum Radfernwegzum Radfernwegzum Radfernwegzum Radfernweg    „Thüringer Städtekette“„Thüringer Städtekette“„Thüringer Städtekette“„Thüringer Städtekette“        

Mithilfe von Fördermitteln der ImPuls-Region konnten in Erfurt, Jena, 
Weimar und dem Weimarer Land sieben neue Ortseingangsschilder und 
neun Informationstafeln aufgestellt werden. 
Die ETMG, als Geschäftsstelle der AG „Radfernweg Thüringer Städtekette“, 
übernahm die Umsetzung des Projekts. 

Die Tafeln stellen die Radwanderwege vor, die sich am Standort kreuzen. 
Eine Übersichtskarte auf der Rückseite der Informationstafeln zeigt dem 
Radfahrer, wo er sich gerade befindet und auf einer Thüringenkarte sieht er, 
welche weiteren Radfernwege es im Freistaat gibt. 
Zudem erhält er mithilfe der Tafel Auskunft über die in der Nähe 
befindlichen Sehenswürdigkeiten. 

 

 

AusbildungskampagneAusbildungskampagneAusbildungskampagneAusbildungskampagne    

Erneut konnte die ETMG um den Jahreswechsel herum eine Imagekampagne für Erfurt realisieren. Diese war 
dem Thema Ausbildung  gewidmet und mehr als 1.800 City-Light-Poster warben in 11 Städten für die 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten in Erfurt. 
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Entwicklung der FinanzierungEntwicklung der FinanzierungEntwicklung der FinanzierungEntwicklung der Finanzierung    

Die Finanzierung der ETMG basiert auf einer Einlage der Hauptgesellschafterin Stadt Erfurt zum Ausgleich 
des planmäßigen Fehlbetrages, die mit dem jeweiligen städtischen Haushaltsplan für jedes Jahr neu 
definiert wird. Im Jahr 2011 betrug der Zuschuss 900 TEuro. 

    

Eigene UnternehmenserlöseEigene UnternehmenserlöseEigene UnternehmenserlöseEigene Unternehmenserlöse    

Die ETMG betreibt die Erfurt Tourist Information und die Petersberg Information sowie einige 
Geschäftsfelder, die in erster Linie der Unterstützung der ansässigen und auch regionalen touristischen 
Betriebe dienen und zweitens in Form von Provisions- und Vermittlungszahlungen direkte Erträge bringen 
sowie für den Gast den Service „Erfurt aus einer Hand“ vervollkommnen. 
 

 

    

    

Zu dZu dZu dZu den Geschäftsfeldern gehören:en Geschäftsfeldern gehören:en Geschäftsfeldern gehören:en Geschäftsfeldern gehören:    

� Entwicklung und Organisation von Stadtführungen, szenischen Führungen, 

� Entwicklung und Organisation von Reisebegleitungen, 

� Entwicklung und Organisation kulinarischer Erlebnisse, 

� Vermittlung von Schauvorführungen und Betriebsbesichtigungen, 

� Vermittlung von Übernachtungsmöglichkeiten im gewerblichen und privaten Bereich, 

� Ticketverkauf für viele Veranstaltungen aus Kultur, Kirche und Sport in Erfurt sowie in der Region, 

� Bündelung touristischer Leistungen verschiedener Anbieter zu attraktiven Angeboten, 

� Tagungsakquise, -organisation und -betreuung, 

� Verkauf von Souvenirartikeln. 
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GESCHÄFTSFELDER DER ERFURT TOURISMUS UND MARKETING GMBH IM ÜBERBLICKGESCHÄFTSFELDER DER ERFURT TOURISMUS UND MARKETING GMBH IM ÜBERBLICKGESCHÄFTSFELDER DER ERFURT TOURISMUS UND MARKETING GMBH IM ÜBERBLICKGESCHÄFTSFELDER DER ERFURT TOURISMUS UND MARKETING GMBH IM ÜBERBLICK    
    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

 

 

 

 

Die so erzielten Erlöse werden ausschließlich zur Erfüllung der Unternehmenszwecke eingesetzt. 
Der Eigenfinanzierungsgrad des Unternehmens betrug mit diesen Leistungen 64,6 %. 



 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 13 von 31 

StadtführungenStadtführungenStadtführungenStadtführungen    

Im Jahr 2011 arbeiteten ca. 75 StadtführerInnen auf Honorarbasis für die ETMG. Diese führten 8.900 
Gruppen mit insgesamt ca. 238.500 Teilnehmern durch die Stadt. 

Besonders die Stadtrundfahrten wurden stark nachgefragt. Sowohl die Erfurt-Tour mit der historischen  
Straßenbahn als auch die Altstadt-Tour mit dem Bus, die beide seit vielen Jahren in guter Kooperation mit 
der Erfurter Verkehrsbetriebe AG (EVAG) realisiert werden, waren hervorragend ausgelastet.  
Bei insgesamt 2.330 Rundfahrten lernten rund 56.700 Gäste unsere schöne Landeshauptstadt kennen. 

Die umfangreichen Angebote an Stadtführungen, Petersbergführungen und Rundfahrten wurden in 
bewährter Weise fortgeführt und teilweise erweitert. So war die Nachfrage nach romantischen 
Abendspaziergängen so hoch, dass neben dem Nachtwächter nun auch die Erfurter Weibsbilder in den 
Abendstunden durch die Stadt führen. Neu hinzugekommen ist die Fahrt mit dem Eventbike-Erfurt – dem 
rollenden Partyrad. 
Die angebotenen Stadtrundfahrten mit der historischen Straßenbahn wurden als öffentliche 
Stadtrundfahrten den Kundenwünschen hinsichtlich der Frequenz und der Uhrzeiten noch besser angepasst 
und in 2011 fanden erstmalig jeden Tag des Jahres öffentliche Stadtrundfahrten statt (insbesondere in den 
Monaten Januar bis April). 
Zusätzlich wurden exklusiv die szenischen Führungen mit den Schauspielern des Erfurter Theatersommers 
e.V. durch die Innenstadt und auf dem Petersberg vermittelt. 

Mit regelmäßig stattfindenden Weiterbildungsveranstaltungen bereitete die ETMG die StadtführerInnen 
auch 2011 auf die wachsenden Anforderungen und Kundenwünsche vor. Einen Schwerpunkt stellte dabei 
die Gedenkstätte Topf & Söhne sowie das jüdische Erbe Erfurts und die damit verbundene Bewerbung zum 
UNESCO Weltkulturerbe dar. Ein Höhepunkt war die Eröffnung der Mikwe im September 2011, durch die 
unsere StadtführerInnen bis zum Jahresende schon 55 Führungen realisierten. 
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ZimmervermittlungZimmervermittlungZimmervermittlungZimmervermittlung    

Die beiden Gastgeberkataloge „Hotels/Pensionen/Privatzimmer/Jungendunterkünfte“ und 
„Ferienwohnungen/Camping“, die detailliert ca. 150 Beherbergungsbetriebe präsentierten, erschienen im 
Dezember 2010 und wurden aktiv vom Fachpublikum und den Individualgästen genutzt. 
Von jedem Heft wurden im Jahr 2011 rund 30.000 Stück verteilt und versendet. 

Die MitarbeiterInnen der ETMG tätigten rund 8.750 Buchungen, womit ca. 47.800 Übernachtungen in die 
Erfurter Beherbergungsbetriebe eingebucht wurden. Diese profitierten von der Zimmervermittlungs-
tätigkeit durch die direkt eingebuchten Umsätze. Das Ergebnis der Zimmervermittlung liegt leicht über 
dem Vorjahresergebnis. 

Insgesamt verzeichneten die Gastgeber in Erfurt eine stabile Entwicklung der Übernachtungszahlen. Diese 
belegt vor allem eine Zunahme des privaten Besucherverkehrs nach Erfurt. Die Schere zwischen dem 
erfreulichen Anstieg der Übernachtungszahlen in den Betrieben insgesamt und der Entwicklung der 
Vermittlungstätigkeit der ETMG belegt, dass von den privaten Besuchern und erst recht von den 
Wiederholungsbesuchern vor allem die großen, alternativen Buchungsportale (z.B. www.hrs.de, 
www.hotel.de) genutzt werden und auf die neutrale, sachkundige Beratung des Fachpersonals der ETMG 
immer öfter verzichtet wird. 

Von den Organisatoren von Tagungen und Kongressen hingegen werden die klassischen Serviceleistungen 
der ETMG, wie vor allem die Hotelkontingentverwaltung, hoch geschätzt. Die weitere intensive Akquise von 
Kongressen ist also sowohl für die Tagungszentren und alle Übernachtungsbetriebe von enormer 
Bedeutung als auch für die Stabilisierung der Zimmervermittlung in der ETMG. 
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Tagungsakquise und Tagungsakquise und Tagungsakquise und Tagungsakquise und ----betreuungbetreuungbetreuungbetreuung    

Als zentraler Ansprechpartner für alle Fragen, die den Tagungsstandort Erfurt betreffen, bietet die ETMG 
zusätzlich zur klassischen Beratungs- und Vermittlungstätigkeit ein umfangreiches Servicepaket „aus einer 
Hand“. Hierzu zählen zum Beispiel die Hotelkontingentverwaltung, die Ausarbeitung und Organisation 
attraktiver Rahmenprogramme, die Vermittlung von Stadtführungen sowie die komplette Organisation von 
Tagungs- und Kongressveranstaltungen.  

Im Jahr 2011 verzeichnete die Stadt Erfurt einen weiteren Anstieg der Tagungs- und Kongressaktivitäten 
und auch die nach Kundenwunsch individuell organisierten Incentiveveranstaltungen für Unternehmen 
sowie die von der ETMG organisierten Rahmenprogramme wurden wieder besonders stark nachgefragt. 
In jeder Hinsicht bewährte sich die ETMG wieder als verlässlicher Partner gegenüber den Erfurter 
Leistungsträgern im Tagungsbereich und wie auch in der Vergangenheit wurde bereits mit den 
Organisationsvorbereitungen für Tagungen und Kongresse in den kommenden Jahren begonnen. 

Die ETMG bewirbt die Stadt Erfurt zudem als ausgezeichneten Standort für Tagungen und Kongresse 
regelmäßig auf den einschlägigen Messen und Workshops. So nahm sie bspw. gemeinsam mit der Messe 
Erfurt GmbH und weiteren Kooperationspartnern an der IMEX, der wichtigsten Messe für die internationale 
Bewerbung deutscher Destinationen als Tagungsstandorte, in Frankfurt/Main teil. Als Mitglied des German 
Convention Bureaus (GCB) war die Landeshauptstadt am GCB-Stand vertreten und es konnten viele 
Fachgespräche mit Veranstaltern und Organisatoren geführt werden. 
Auch in 2011 war Erfurt wieder erfolgreich in einen Educational Trip des German Convention Bureaus (GCB) 
eingebunden. Dieser stellte die Veranstaltungsbesonderheiten der Metropolregion Mitteldeutschland vor 
und bot außerdem den Rahmen für die Präsentation der Neuauflage des Tagungsplaners der Impulsregion 
Erfurt, Weimar, Jena und Weimarer Land. 
Ebenfalls in Kooperation mit der Messe Erfurt GmbH und Hotelpartnern besuchte die ETMG drei Seminar- 
und Tagungsbörsen (STB) für den nationalen Tagungsmarkt in Hannover, Mannheim und Mainz. 

 

2020202011111111    wurdwurdwurdwurden folgende Kongresse, Tagungen und Incentives durch die en folgende Kongresse, Tagungen und Incentives durch die en folgende Kongresse, Tagungen und Incentives durch die en folgende Kongresse, Tagungen und Incentives durch die ETMGETMGETMGETMG    betreutbetreutbetreutbetreut::::    
 

� Kaspersky Labs GmbH (ca. 120 Personen) 

� Bundesverband Legasthenie und Dyskalkulie e. V. (ca. 800 Personen) 

� Arbeiter-Samariter-Jugend Deutschland-Bundesbüro (30 Personen) 

� Jahreshauptversammlung Deutscher Bühnenverein (ca. 250 Personen) 

� Deutschlandtreffen der Ostpreußen (ca. 3.000 Personen) 

� Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Verkehr – Präsentationsveranstaltung mit FH 
Erfurt  (60 Personen) 

� Oberbürgermeisterkonferenz des Deutschen Städtetages (ca. 30 Personen) 
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� FEANDC Jahreshauptversammlung - Verband der Leiter in der Region Deutsche Bahn  
(ca. 120 Personen) 

� Erfurter Psychotherapiewoche (ca. 500 Personen) 

� Tagung des VDE - Verband der Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik e. V. (ca. 150 Personen) 

� Internationale Ökumenische Tagung  (ca. 120 Personen) 

� Tagung der Katholisch-Theologischen Fakultät Erfurt (ca. 60 Personen) 

� AWD GmbH – Incentive-Veranstaltung (ca. 80 Personen) 

� Deutscher Reiseverband e. V.  Jahrestagung (ca. 100 Personen) 

 

Erfurt lädt ein 2011Erfurt lädt ein 2011Erfurt lädt ein 2011Erfurt lädt ein 2011    
 
Der Höhepunkt des Jahres war die 5. Wirtschafts- und Kongressförderinitiative „Erfurt lädt ein“. In der Zeit 
vom 08. bis 10. Juli 2011 stellten die Kongress- und Tourismuspartner der Thüringer Landeshauptstadt 
ausgewählten Gästen ihre Stadt als interessanten Standort für Tagungen und Rahmenprogramme im 
Herzen Deutschlands vor.  Die ETMG und der Tourismusverein Erfurt e. V. organisierten mit der 
Unterstützung zahlreicher Sponsoring-Partner die Veranstaltung in bewährter Form und boten dem 
auserlesenen Gästekreis ein attraktives und umfangreiches Programm mit der Möglichkeit, die vielseitigen 
Facetten der Thüringer Landeshauptstadt als Kongress- und Kulturdestination kennen zu lernen.  

Die 120 geladenen Teilnehmer erhielten Einblicke in die vielfältigen Tagungsstätten der Stadt, genossen 
ein abwechslungsreiches kulturelles Rahmenprogramm und knüpften Kontakte zu den Erfurter Hotels. Im 
Rahmen der Veranstaltung lernten die Besucher bspw. die Severikirche, den Kaisersaal, das Messezentrum, 
den egapark, das Augustinerkloster, die Alte Synagoge und die Peterskirche kennen.  
So konnten sich alle eindrucksvoll davon überzeugen, dass die Stadt die für die problemlose Abwicklung 
von Tagungen notwendige Infrastruktur bietet. 

Auch mit der breiten Palette an Rahmenprogrammen und Incentive-Angeboten, einschließlich 
Stadtführungen, machten sich die Besucher vertraut und entdeckten so die kulturelle, traditionelle und 
moderne Vielfalt der Thüringer Landeshauptstadt. 
Die Gäste zeigten deutlich, dass sie von der Stadt mit ihren interessanten Tagungs- und touristischen 
Angeboten beeindruckt sind und betonten wiederholt die besonders gut funktionierende Zusammenarbeit 
der eingebundenen Kongress- und Tourismuspartner. 
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Touristischer SeTouristischer SeTouristischer SeTouristischer Servicervicervicervice    

Touristischer ServiceTouristischer ServiceTouristischer ServiceTouristischer Service    

Die ETMG erteilt Auskunft zu allen Fragen der touristischen Erlebbarkeit, zu kulturellen und sportlichen 
Veranstaltungen, zum gastronomischen Angebot sowie den Beherbergungseinrichtungen, zu 
Öffnungszeiten von Museen und vielem mehr an 363 von 365 Tagen im Jahr. 
 

Erfurt Erfurt Erfurt Erfurt Tourist InformationTourist InformationTourist InformationTourist Information    

In der Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz und in der Petersberg Information auf dem 
Festungsplateau der Zitadelle Petersberg werden täglich hunderte von Gästen über die Stadt Erfurt und ihr 
touristisches Angebot informiert sowie Zimmer- und Stadtführungsbuchungen getätigt. Zusätzlich 
bearbeiten die einzelnen Abteilungen der ETMG die per Telefon, Fax, E-Mail oder Post eingehenden 
konkreten Kundenanfragen und -aufträge. 
 

TicketverkaufTicketverkaufTicketverkaufTicketverkauf    

Die ETMG unterstützt mit ihrem Ticketverkauf die örtlichen Veranstaltungsstätten in ihrer Auslastung 
sowie die Veranstalter aus Kultur, Kirche und Sport, die kein eigenes Verkaufspersonal vorhalten müssen 
und direkt von den Öffnungszeiten der Erfurt Tourist Information und ihrem Service profitieren. 
 

SouvenirverkaufSouvenirverkaufSouvenirverkaufSouvenirverkauf    

Die von der ETMG in der Erfurt Tourist Information angebotene Souvenirpalette umfasst vor allem Erfurter 
und thüringenspezifische Produkte, wie z. B. Erfurter Blaudruck, ein Sortiment an Waidkosmetik, 
Variationen der Erfurter Puffbohne (Tasse, Schlüsselanhänger, Plüschfigur in verschiedenen Editionen) oder 
die Figuren des Kinderkanals. Das Angebot wird ständig durch regionaltypische Produkte erweitert. 
Zusätzlich entwickelt die ETMG auch eigenständig neue Produkte, wie z. B. eine neue rote Erfurt-Tasche 
sowie einen hochwertigen Coffee-to-go-Becher. Durch den Souvenirverkauf werden kleine und 
mittelständische Betriebe, vor allem Handwerksbetriebe, in der Region gefördert, denn die Umsätze 
kommen direkt den Zulieferbetrieben zugute. 
 

ErfurtCardErfurtCardErfurtCardErfurtCard    

Die ErfurtCard bündelt die kostenfreie Nutzung von Leistungen (ÖPNV, Besuch der städtischen Museen, 
Stadtführung) mit einer Vielzahl weiterer Ermäßigungsangebote. Seit Jahren lagen die Verkaufszahlen der 
ErfurtCard stabil zwischen 2.500 und 3.000 Stück pro Jahr. In 2011 konnte der Verkauf auf 3.400 Stück 
gesteigert werden, was die wachsende Akzeptanz dieses speziellen Angebotes bei den Besuchern 
verdeutlicht. Besonders die kostenfreie Teilnahme am Stadtrundgang „Erfurt – die Faszination einer 
historischen Stadt erleben“ wird von den Nutzern der ErfurtCard gerne angenommen. 
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Versand InformationsmaterialVersand InformationsmaterialVersand InformationsmaterialVersand Informationsmaterial    

Im Geschäftsjahr 2011 wurden wieder fast 9.000 Informationssendungen mit den touristischen 
Informationsbroschüren (Reiseplaner und Gastgeberkatalog sowie saisonabhängige Informationen) an 
Interessierte versandt. In den Monaten Januar, März, August, September und November wurden besonders 
große Mengen abgefordert. 
 

InternetInternetInternetInternet    

Auch die Online-Präsenz der ETMG www.erfurt-tourismus.de ist für Besucher ein wichtiger Anlaufpunkt für 
die Informationsbeschaffung. 2011 griffen mehr als 25.000 Besucher durchschnittlich pro Monat auf die 
Seite zu. 
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TourismusentwicklungTourismusentwicklungTourismusentwicklungTourismusentwicklung    

Das vergangene Jahr hat erneut bewiesen, dass Erfurt ein beliebtes Städtereiseziel in Deutschland ist. Nach 
Angaben des Thüringer Landesamtes für Statistik konnten im vergangenen Jahr wiederholt fast 730.000 
Übernachtungen in den Erfurter Hotels und Pensionen gezählt werden.  
Besonders beachtenswert ist dabei, dass das Rekordergebnis aus dem Jahr 2010 bei den Ankünften und 
Übernachtungen solide gehalten werden konnte. Mit einem sehr guten Dezember konnte das 
Gesamtjahresergebnis tatsächlich mit +/- 0 % bei den Gästeübernachtungen auf dem Vorjahres-
Rekordniveau stabilisiert werden. 
Die Stadt Erfurt wird von den Gästen meist im Rahmen eines Kurzurlaubs, eines Städtetrips oder auch für 
Geschäftsreisen besucht. 

Aber auch ausländische Gäste konnten wieder in Erfurt 
begrüßt werden. Der wichtigste Quellmarkt war im Jahr 
2011 die Schweiz, die als wichtiger Auslandsmarkt 
engagiert und langjährig durch die ETMG in Zusammen-
arbeit mit dem Verein „Städtetourismus in Thüringen“ 
e. V. bearbeitet wird. 
Die USA und die Niederlande sind weitere 
internationale Hauptmärkte, gefolgt von Österreich, 
Großbritannien und  Frankreich. 
 Japan bildet mit 1.700 Übernachtungen den 
wichtigsten asiatischen Auslandsmarkt. 

Die Gästeübernachtungen in den Hotels und Pensionen 
unterliegen monatlichen Schwankungen. In den für den Städtetourismus typischen Spitzenmonaten 
Mai/Juni sind in Erfurt deutliche Höchstwerte zu verzeichnen. In den Monaten August bis Oktober, mit 
einem Höchstwert im Oktober, ist die zweite Jahresspitze erreicht und der Dezember erzielt mit dem 
Weihnachtsmarkt ebenfalls über 66.000 Übernachtungen. 
An Feiertagen (z. B. Ostern oder Pfingsten) und an den „Brückentagen“ reisen besonders viele private Erfurt-
Besucher in den Hotels und Pensionen an. Die Auslastung der Beherbergungsbetriebe an Wochentagen 
erfolgt v. a. durch Geschäftsreisende sowie Tagungen und Firmenveranstaltungen. 
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Tourismusmarketing für die Stadt ErfurtTourismusmarketing für die Stadt ErfurtTourismusmarketing für die Stadt ErfurtTourismusmarketing für die Stadt Erfurt    

Alle Marketingaktivitäten der ETMG sind darauf ausgerichtet, die Position der Thüringer Landeshauptstadt 
auf dem nationalen und internationalen Tourismusmarkt zu stärken. Das Augenmerk liegt hierbei vor allem 
darauf, Erfurt als attraktive Städte- und Kulturdestination mit unverwechselbarem Flair und empfehlens-
werten Standort für Kongresse, Messen und Tagungen zu präsentieren. 
Um die vielfältigen Potenziale der Landeshauptstadt erfolgreich in die Welt hinauszutragen, nutzt die 
ETMG das gesamte Spektrum an Marketinginstrumenten wie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
Präsentationen auf Tourismusfach- und Publikumsmessen sowie weitere vielfältige Verkaufsförderungs-
maßnahmen. 
Ein Erfolgsfaktor hierbei ist die enge Zusammenarbeit mit Partnern aus allen Bereichen. Durch eine Vielzahl 
von Kooperationen ist die thüringische Landeshauptstadt auf den weltweit wichtigsten Tourismusmessen 
und in den verschiedensten Publikationen auf den für Erfurt relevanten Zielmärkten vertreten. 

Auch dem spezifischen Thema Erfurt als barrierefreies Reiseziel im Rahmen der AG „Barrierefreie Reiseziele 
in Deutschland“ wurden wieder intensive Bewerbungsmaßnahmen gewidmet. 

 

 

Beispiele für die Marketingaktivitäten im Jahr 201Beispiele für die Marketingaktivitäten im Jahr 201Beispiele für die Marketingaktivitäten im Jahr 201Beispiele für die Marketingaktivitäten im Jahr 2011111::::    
    

Ferienmesse WienFerienmesse WienFerienmesse WienFerienmesse Wien    (Januar)(Januar)(Januar)(Januar)    

Im Liszt-Jubiläums-Jahr nahm die  ETMG erstmals an der 
größten Tourismusmesse in Österreich teil. Hier hatte sie 
auch die Möglichkeit, die Thüringer Landeshauptstadt auf 
der Showbühne von ORF Radio Wien zu präsentieren und 
einen Aufenthalt in Erfurt zu verlosen.  
Mit Vertretern der Thüringer Liszt-Arbeitsgruppe stellte die 
ETMG außerdem im Rahmen einer mit der Deutschen 
Zentrale für Tourismus (DZT) Wien vorbereiteten 
Pressekonferenz die Liszt-Höhepunkte vor.  

 

 

Fespo ZürichFespo ZürichFespo ZürichFespo Zürich    (Januar)(Januar)(Januar)(Januar)    

Auch in 2011 beteiligte sich die ETMG gemeinsam mit der weimar GmbH am Stand der DZT auf der Fespo.  
Die Mitarbeiter führten zahlreiche Fachgespräche mit Reiseveranstaltern und präsentierten die neuesten 
Angebote bezüglich der Themenjahre Liszt und Luther sowie 50 Jahre egapark, jüdisches mittelalterliches 
Erbe, DomStufen-Festspiele und Papstbesuch.  
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ITB Berlin (März)ITB Berlin (März)ITB Berlin (März)ITB Berlin (März)    

Am Gemeinschaftsstand mehrerer touristischer Partner der 
Landeshauptstadt hat die ETMG in bewährter Weise ihre 
neuen Angebote während der Fach- und Publikumstage  
vorgestellt. Gemeinsam mit Vertretern des egaparks und dem 
Theater Erfurt wurden viele Fachgespräche mit interessierten 
Journalisten, Reiseveranstaltern und potenziellen Gästen 
geführt. Großes Interesse riefen dabei die Angebote zum 
Lisztjahr, zum 50-jährigen Jubiläum des egaparks Erfurt sowie 
die DomStufen-Festspiele, der bevorstehende Papstbesuch  
und die Olympiade der Köche (IKA) 2012 hervor. 
Außerdem wurden mit den Repräsentanten der DZT-
Auslandsgeschäftsstellen intensive Gespräche bezüglich weiterer Kooperationsmöglichkeiten geführt.  

Das 4. ITB-Forum der  AG  "Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“, bei dem die Sprecherin der 
Arbeitsgemeinschaft, Frau Dr. Carmen Hildebrandt, aktuelle Kooperationsprojekte vorstellte, fand ebenfalls 
wieder große Beachtung. 

 

TUR Göteborg (März)TUR Göteborg (März)TUR Göteborg (März)TUR Göteborg (März)    

Die ETMG nahm stellvertretend für die 
Werbegemeinschaft "Wege zu Luther" e.V. an der 
wichtigsten skandinavischen Reisemesse in 
Göteborg teil. Hier bot sich die Möglichkeit, sowohl 
am Stand als auch bei einem speziell für  
Fachbesucher organisierten "Speed-Dating" die 
Angebote der mitteldeutschen Lutherstädte in der 
Lutherdekade zu präsentieren. Insbesondere die 
Bausteine mit Touren in die Lutherstädte wurden 
sowohl von den Reiseveranstaltern als auch vom 
Publikum mit großem Interesse aufgenommen.  

 

Germany Travel Mart Köln/ Bonn (Mai)Germany Travel Mart Köln/ Bonn (Mai)Germany Travel Mart Köln/ Bonn (Mai)Germany Travel Mart Köln/ Bonn (Mai)    

Der Germany Travel Mart (GTM), die größte Incoming-Veranstaltung für das Reiseland Deutschland, fand 
2011 in Köln/Bonn statt. Die ETMG präsentierte sich dort zusammen mit dem egapark Erfurt, dem Mercure 
Hotel Erfurt-Altstadt und dem Flughafen Erfurt-Weimar den Fachbesuchern aus dem Ausland.  
Mit zahlreichen Journalisten und Einkäufern aus der ganzen Welt konnten erfolgversprechende 
Verkaufsgespräche geführt und Angebote entlang der gesamten touristischen Leistungskette offeriert 
werden. Große Aufmerksamkeit erzeugten die Themen religiöses Reisen mit Luthertouren und der 
Papstbesuch, das jüdische mittelalterliche Erbe und der egapark Erfurt im Jubiläumsjahr. 
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Destination Germany (September)Destination Germany (September)Destination Germany (September)Destination Germany (September)    

Im Rahmen einer Roadshow, die durch die Deutsche 
Zentrale für Tourismus (DZT) in vier Städten der 
amerikanischen Westküste in Kanada und in den USA 
durchgeführt wurde, informierte die ETMG über die 
Landeshauptstadt Erfurt als deutsche Städtereise-
destination insbesondere zu den Themenschwer-
punkten Lutherdekade, jüdisches mittelalterliches Erbe  
und Papstbesuch. 
Auch die Ankündigung der Internationalen 
Kocholympiade 2012 fand Beachtung. 

 

 

ZentraleuropaZentraleuropaZentraleuropaZentraleuropa----WWWWorkshoporkshoporkshoporkshop    (Oktober)(Oktober)(Oktober)(Oktober)    

Die DZT richtete 2011 zum ersten Mal einen gemeinsamen Workshop für die Quellmärkte Österreich, 
Ungarn, Tschechien, Slowakei, Polen, Slowenien, Serbien, Kroatien und Türkei in der Sächsischen Schweiz 
aus. Während des Workshops präsentierte die ETMG die touristischen Angebote der Landeshauptstadt in 
zahlreichen Fachgesprächen - besonders mit interessierten Reiseveranstaltern aus dem osteuropäischen 
Raum. Dabei waren die Veranstaltungen der nächsten Jahre, z.B. die Olympiade der Köche 2012, ein stark 
nachgefragtes Thema. 

 

StudienStudienStudienStudien----    und Pressereisen / Medienbetreuungund Pressereisen / Medienbetreuungund Pressereisen / Medienbetreuungund Pressereisen / Medienbetreuung    
 

Im Jahr 2011 wurde die Thüringer Landeshauptstadt rund 540 Multiplikatoren aus 20 verschiedenen 
Ländern auf Fam-Trips und Pressereisen präsentiert. Themen waren dabei insbesondere das Liszt-Jahr, der 
Papstbesuch, Luther sowie das egapark-Jubiläum, aber auch das Thema „Barrierefreies Reisen“ fand große 
Beachtung. 

Im Vorfeld des Papstbesuches wurden drei Pressereisen 
durchgeführt. Und auch der traditionelle Erfurter 
Weihnachtsmarkt war wie immer ein sehr beliebtes Thema 
für Reiseveranstalter und Journalisten aus der ganzen 
Welt. Aus Österreich, den Niederlanden und 
Großbritannien und sogar aus Kolumbien, China und 
Kanada reisten Medienvertreter und Einkäufer an, um das 
typische Fest kennenzulernen.  
Im Zusammenhang mit dem Liszt-Thema konnten zudem 
die musikalischen Aufführungsorte und –höhepunkte, wie 
der Dom, das Theater Erfurt und die DomStufen-Festspiele, 
gezeigt und erlebt werden.  
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Ein besonderes Highlight war die von der ETMG und der Stadtverwaltung Erfurt initiierte Pressereise zur 
Eröffnung der mittelalterlichen Mikwe und die Bewerbung Erfurts als UNESCO-Weltkulturerbe. 
17 Journalisten namhafter überregionaler Medien aus Deutschland, Österreich und den Niederlanden 
folgten der Einladung und nahmen an dem dreitägigen umfangreichen Programm teil. Auch diese 
Pressereise zog ein außerordentlich positives Feedback nach sich sowie große, teilweise mehrseitige 
Reportagen in den Printmedien und im Internet. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir allen touristischen Erfurter Partnern danken,  die  es stets 
unkompliziert ermöglichen, ein umfangreiches Programm für die Gäste der Fachwelt zu gestalten, um 
Erfurt als touristisch attraktive Landeshauptstadt zu präsentieren und zu vermarkten. 

 

 

MarketingkooperationenMarketingkooperationenMarketingkooperationenMarketingkooperationen    
 

Die aktive Mitarbeit in den unterschiedlichen Werbegemeinschaften, wie z.B. den „Historic Highlights of 
Germany“ e.V. oder im Verein „Wege zu Luther“ e.V. wurde stabil weitergeführt. 2011 erfolgte zudem die 
Aufnahme Erfurts in die Werbegemeinschaft "Wege zu Cranach", worüber nun die Werke Lucas Cranachs im 
Angermuseum und im Dom St. Marien vermarktet werden. 

Sowohl die Geschäftsstelle des Vereins „Städtetourismus in Thüringen“ e.V. als auch die Geschäftsstelle der 
Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ waren in 2011 weiterhin fest in die Arbeit 
der ETMG integriert. Auch koordinierte die ETMG wie gewohnt die Projekte der AG Radfernweg Thüringer 
Städtekette und zeichnete sich für deren Umsetzung verantwortlich. 
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PapstPapstPapstPapst    Benedikt XVI. zu Gast in ErfurtBenedikt XVI. zu Gast in ErfurtBenedikt XVI. zu Gast in ErfurtBenedikt XVI. zu Gast in Erfurt    
 

Der Papstbesuch in Deutschland war für Erfurt ein ganz besonderes Ereignis. Die ETMG wurde aktiv in die 
Vorbereitungen einbezogen und trug ihrerseits einen großen Beitrag zum Gelingen bei. 
Während der Besuchstage am 23. und 24. September wurden die Serviceleistungen maximal erweitert, 
indem die Erfurt Tourist Information ihre Öffnungszeiten verlängerte. So hatten Pilger und Interessierte 
noch spät am Abend oder auch schon um 5 Uhr am Morgen einen Anlaufpunkt und Ansprechpartner für ihre 
Fragen und konnten sich über die Stadt informieren. Ziel war es, eine große Zahl der Gäste der Papstmesse 
dafür zu gewinnen, ihren Aufenthalt in Erfurt zu verlängern, um noch mehr touristische Attraktionen zu 
besuchen. 
Durch die Einbindung der ETMG in die Planungen und die enge Kooperation mit der Polizei, der Feuerwehr, 
der Stadtverwaltung und dem Bistum konnten die Gäste und Einwohner Erfurts optimal informiert werden. 
Die ETMG brachte speziell zum Papstbesuch einen Stadtplan in 2 Versionen heraus, der speziell für die 
Besucher die Anfahrtswege, Sperrzonen, Parkplätze und Zuwege für beide Tage detailliert aufzeigte. Dieser 
wurde im Vorfeld vom Koordinierungsbüro zusammen mit den Tickets für die Eucharistiefeier verschickt. 

1.700 Medienvertreter waren im Pressezentrum im Theater Erfurt akkreditiert und haben eindrucksvolle 
Berichte und Bilder über die Stadt in die ganze Welt ausgestrahlt. Im Pressezentrum selbst war die ETMG 
mit einem Stand vertreten. Nachrichtendienste aus aller Welt berichteten live aus Erfurt und fanden 
wunderschöne Kulissen für ihre Beiträge vor. Die Medienpräsenz an den zwei Besuchstagen wie auch die 
vielen Journalisten aus dem In- und Ausland, die bereits im Vorfeld des Papstbesuches begrüßt werden 
konnten, trug wesentlich dazu bei, den Bekanntheitsgrad der Stadt in Deutschland und der Welt zu 
erhöhen. 
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StadtmarketingStadtmarketingStadtmarketingStadtmarketing    

Auch im Jahr 2011 konnte das Stadtmarketing viele Projekte initiieren und umsetzen, die dazu dienen, den 
Bekanntheitsgrad der Stadt Erfurt zu erhöhen und ihr Image regional sowie überregional zu prägen. Viele 
dieser Projekte sind mit Unterstützung zahlreicher Kooperationspartner entstanden. 

 

 

WohnbroschüreWohnbroschüreWohnbroschüreWohnbroschüre    

Unter dem Titel "Wohnen und Leben in Erfurt" konnte ein neues 
Stadtmarketing-Projekt fertig gestellt werden. 
Die Wohnbroschüre stellt auf 64 Seiten die verschiedenen Erfurter 
Stadtteile mit ihren charakteristischen Vierteln - wie beispielsweise 
dem Dichter- oder Hanseviertel - und den gewachsenen Siedlungen vor. 
Die zahlreichen Wohnmöglichkeiten in den Renaissance- oder 
Gründerzeithäusern, in den Fachwerkhäusern der Altstadt, bis hin zum 
Wohnen im Einfamilienhaus oder in einem der Wohnhochhäuser 
werden genauer erläutert und anschaulich bebildert. Berücksichtigung 
finden auch die infrastrukturellen Besonderheiten, zum Beispiel die 
Anbindung des jeweiligen Stadtteils an das Verkehrsnetz, 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Schulen, Nahversorgungsmöglich-
keiten sowie Freizeit- oder Naherholungseinrichtungen. 
Themenfelder wie Wohnen im Alter, Erfurter Kindertagesstätten und 
Schulen sowie die Angebote der Wohnungsbaugenossenschaften und -gesellschaften werden ebenfalls 
vorgestellt und eine Adresssammlung am Ende der Broschüre gibt dem Leser weitere Informationen zu 
Ansprechpartnern und Anlaufpunkten. 

Um sich ein Bild von den unterschiedlichen Wohnumfeldern zu verschaffen, waren die Stadtmarketing-
Mitarbeiter selbst in den Stadtteilen unterwegs. Zudem führten sie zahlreiche Gespräche mit wichtigen 
Partnern, z. B. aus der Immobilienbranche, den Wohnungsbaugenossenschaften, dem schulischen Bereich 
und vielen weiteren Gebieten. 

Ziel der Broschüre ist es, die Lust darauf zu wecken, in Erfurt zu wohnen, zukünftigen Erfurtern ihren neuen 
Lebensmittelpunkt vorzustellen und eine Orientierung für die Wohnungssuche geben. Darüber hinaus soll 
sie auch Erfurtern neue und interessante Einblicke in andere Stadtteile ermöglichen. 

 

 

Thüringen AusstellungThüringen AusstellungThüringen AusstellungThüringen Ausstellung    

Vom 26. Februar bis 06. März 2011 organisierte die ETMG zum zweiten Mal den Messeauftritt der Stadt 
Erfurt auf der Thüringen Ausstellung. Mit der Unterstützung zahlreicher städtischer Partner wurde eine 
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Woche lang ein informatives und unterhaltsames Programm am Erfurt-Stand geboten. So informierten z. B. 
die Universität und die Fachhochschule Erfurt über ihr Studienangebot und das Hochschulleben, das 
Garten- und Friedhofsamt beriet zu den Themen Grabarten und Grabpflege und die ega gewährte blumige 
Ausblicke auf die Gartensaison 2011. Ein kleiner Streichelzoo des Erfurter Tierheims kam bei den Besuchern 
gut an und am Glücksrad der Stadt- und Regionalbibliothek 
konnten Wissbegierige ihre Allgemeinbildung testen. 

Besonderer Höhepunkt am Messestand war der Besuch 
zweier erfolgreicher Erfurter Spitzensportler: 
Die Sprinterin Maria Seifert zeigte den Besuchern ihre 
Medaillen von den Paralympics in Peking und der 
Weltmeisterschaft 2011 und Korsan Vogel, u. a. mehrfacher 
Medaillengewinner bei den Juniorenweltmeisterschaften 
im Rollstuhlschnellfahren, stellte seinen Renn-Rolli vor. 

 

 

KooKooKooKooperation von Stadtperation von Stadtperation von Stadtperation von Stadt----    und Hochschulmarketingund Hochschulmarketingund Hochschulmarketingund Hochschulmarketing    

Die Zusammenarbeit von Stadt- und Hochschulmarketing wurde weiter gefestigt. Für den Hoch-
schulinformationstag (HIT) im Frühjahr und rund um die Immatrikulation im Herbst 2011 hat die ETMG 
wieder Wochenendpakete für Studieninteressierte/Studienanfänger und deren Eltern konzipiert sowie 
spezielle Stadtführungen angeboten. Unter dem Motto „Hochschule findet Stadt“ hielten auch in diesem 
Jahr wieder zwei Professoren während der Stadtführung zum HIT Impulsvorträge aus ihren Fachbereichen. 
Damit gelingt der Brückenschlag zwischen Hochschulen und Stadt und die Theorie wird praktisch mit dem 
Stadtbild von Erfurt verknüpft. 
Zudem präsentierte die ETMG ihre Angebote für Studierende erneut in der "StudentMap". 

 

 

ErfurtQuiz fErfurtQuiz fErfurtQuiz fErfurtQuiz für Schülerür Schülerür Schülerür Schüler    

Gemeinsam mit der Stadtwerke Erfurt Gruppe engagierte sich die ETMG 
für die Erfurter Schulen und stellte jeder Schule einen Klassensatz des 
2010 veröffentlichten ErfurtQuiz' auf CD zur Verfügung. Insgesamt 98 
Einrichtungen jeder Trägerschaft - von Grund- und Regelschulen über 
Gesamtschulen und Gymnasien bis hin zu den Förderzentren und 
berufsbildenden Schulen - erhielten je einen Satz à 37 CDs. Ziel war es, 
den Schulen in Zeiten knapper Finanzmittel ein unterhaltsames und 
informatives Lerninstrument kostenfrei an die Hand zu geben. 
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Initiative "Botschafter für Erfurt"Initiative "Botschafter für Erfurt"Initiative "Botschafter für Erfurt"Initiative "Botschafter für Erfurt"    

Der weitere Ausbau der Erfurt-Botschafter-Initiative stand ebenfalls im 
Mittelpunkt der Stadtmarketing-Aktivitäten. Im Mai kam erstmals der 
Beirat der Initiative zusammen. Dieser beschloss unter anderem die 
Erstellung einer Broschüre, in der sich die Erfurt-Botschafter vorstellen 
und einen Einblick in ihren Lebenslauf und die Beweggründe für ihr  
Engagement im Rahmen der Initiative geben können. Mit der Arbeit an dieser Broschüre wurde im Sommer 
2011 begonnen. Darüber hinaus ernannte der Beirat weitere Erfurt-Botschafter, so dass sich Ende des Jahres 
insgesamt 86 Botschafter aus den unterschiedlichsten Bereichen wie Sport, Kunst oder Wirtschaft für die 
Thüringer Landeshauptstadt engagierten. Sie überzeugen Freunde, Kollegen oder Geschäftspartner von den 
Vorzügen der Stadt und befördern vielfältigste Veranstaltungen für Erfurt. 

 

 

NewsletterNewsletterNewsletterNewsletter    

Seit Sommer 2011 gibt die ETMG einen Newsletter heraus, der an Partner und 
interessierte Leser versendet wird und einen Einblick in die verschiedenen 
Arbeitsgebiete der ETMG liefert. Er informiert darüber, welche Wege die ETMG bereits 
beschritten hat und welche sie zukünftig noch beschreiten will. Zudem zeigt er auf, 
was unternommen wird, um die Bekanntheit Erfurts regional und überregional zu 
steigern und wie umfangreiche Projekte im Jahresverlauf bewältig werden. 

 

 

 

OrtseingangstafelOrtseingangstafelOrtseingangstafelOrtseingangstafel    

In Kooperation mit der Firma Bethke Projekt gestaltete die 
ETMG sechs Ortseingangstafeln mit insgesamt 12 
Motiven. Seit Anfang August schmücken diese Tafeln, die 
mit typischen Erfurter Sehenswürdigkeiten bebildert sind, 
wichtige Einfahrtsstraßen in die Stadt. Ziel ist es, den 
Besuchern Vorschläge und Anregungen für ihren Erfurt-
Aufenthalt zu bieten. 
An nunmehr sechs Standorten wird der Besucher beim 
Hineinfahren mit „Erfurt erleben!“ begrüßt und beim 
Hinausfahren mit „Auf ein Wiedersehen!“ verabschiedet. 
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Entwicklung und Koordination der AußenwerbungEntwicklung und Koordination der AußenwerbungEntwicklung und Koordination der AußenwerbungEntwicklung und Koordination der Außenwerbung    

Im Jahr 2011 hat die ETMG als Dienstleistungsunternehmen für die Landeshauptstadt Erfurt die 
Entwicklung und Koordination der Außenwerbung über die Ströer Deutsche Städte Medien GmbH 
fortgeführt. Dabei soll der Bekanntheitsgrad der Stadt bei allen relevanten Zielgruppen erhöht und eine 
gezielte Profilierung und Imageprägung der Stadt erreicht werden. Die ETMG übernimmt die Abstimmung 
der zu bewerbenden Themen mit allen beteiligten Akteuren, wie z.B. dem Erfurter Sportbetrieb, zahlreichen 
Museen, dem Zoopark Erfurt, der Musikschule etc. und betreut die Vorbereitung einzelner Kampagnen bis 
hin zur Auftragserteilung durch die Stadtverwaltung. 
Insgesamt wurden 2011 Werbemaßnahmen für 37 Veranstaltungen und Themen realisiert. Plakate an 
Litfaßsäulen, City-Light-Poster an Straßenbahnhaltestellen oder Brückenbanner bewarben beispielsweise 
folgenden Veranstaltungen:  
 

� Danetzare 

� Zoopark Klassik- und Tropennächte 

� Fete de la Musique 

� Lange Nacht der Wissenschaften 

� Handball Champions League 

� Silvesterlauf 

� Öffentliches Eislaufen 

� Ausstellung „Rom sehen und sterben“ (Kunsthalle) 

� Ausstellung „Ein Jahrtausend Elfenbein“ (Angermuseum) 

� Tanz- und Konzertveranstaltung „Die Tür“ der Musikschule Erfurt 

 

Imagekampagne für den Ausbildungsstandort ErfurtImagekampagne für den Ausbildungsstandort ErfurtImagekampagne für den Ausbildungsstandort ErfurtImagekampagne für den Ausbildungsstandort Erfurt    

Im Stadtmarketing spielte 2011 das Thema „Ausbildung in Erfurt“ eine 
zentrale Rolle. Es gilt, junge Menschen in Erfurt zu halten und sie für 
eine Ausbildung in der Landeshauptstadt zu begeistern. So initiierte das 
Stadtmarketing in der Zeit vom 20.12.11 bis 09.01.12 eine 
Imagekampagne für den Ausbildungsstandort Erfurt. In diesem Zeitraum 
machten in Erfurt sowie in 10 weiteren Städten Thüringens und den 
angrenzenden Bundesländern mehr als 1.800 City-Light-Poster auf die 
Vielfalt der Ausbildungsmöglichkeiten und die gute Infrastruktur in 
Erfurt aufmerksam. 

Ebenfalls begann die Arbeit an einer Ausbildungsbroschüre, die eine 
Auswahl an Berufen vorstellen soll, die in der Landeshauptstadt erlernt 
werden können. Um einen Überblick über den Ausbildungsstandort 



 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 29 von 31 

Erfurt zu bekommen, wurden zahlreiche Gespräche mit Vertretern verschiedenster ansässiger 
Unternehmen, zum Beispiel aus der Mikroelektronik-, Logistik- oder Medienbranche, Gartenbau, Hotellerie 
und Gastronomie oder aus der Gesundheitsbranche, geführt. Auch die Ansprechpartner von IHK, 
Handwerkskammer und der Agentur für Arbeit wurden in die Arbeit an der Broschüre mit einbezogen. 

 
 

Weitere TätigkeitenWeitere TätigkeitenWeitere TätigkeitenWeitere Tätigkeiten    

� Beginn der Arbeit an der 3. Auflage des Erfurter Einkaufsführers 

� Start des Internet-Relaunchs www.erfurt-tourismus.de 

� Mitarbeit im Redaktions-Team des Erfurter Amtsblatts, in dem das Stadtmarketing über aktuelle 
Themen und Projekte der ETMG berichtet 

� Anzeigen und redaktionelle Beiträge, z. B. im ZEITmagazin und der StudentMap 
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AufsichtsratAufsichtsratAufsichtsratAufsichtsrat    

 

Der Aufsichtsrat der Erfurt Tourismus und Marketing GmbH (im Folgenden ETMG genannt) besteht aus fünf 
Mitgliedern oder Beauftragten des Stadtrates und vier Vorstandsmitgliedern des Tourismusvereins Erfurt e.V.  
Dem Aufsichtsrat gehörten 2011 folgende Mitglieder an: 

 

Dirk AdamsDirk AdamsDirk AdamsDirk Adams 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 
für die Bündnis 90/Die Grünen-Stadtratsfraktion 

KarlKarlKarlKarl----Heinz Heinz Heinz Heinz KindervKindervKindervKindervaterateraterater 
Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrates 
Vorsitzender des Tourismusvereins Erfurt e.V. 

Heiko VothknechtHeiko VothknechtHeiko VothknechtHeiko Vothknecht 
CDU-Stadtratsfraktion 

Dr. Wolfgang BeeseDr. Wolfgang BeeseDr. Wolfgang BeeseDr. Wolfgang Beese 
SPD-Stadtratsfraktion 

Ivo DierbachIvo DierbachIvo DierbachIvo Dierbach 
für die SPD-Stadtratsfraktion 

Matthias PlhakMatthias PlhakMatthias PlhakMatthias Plhak 
DIE LINKE-Stadtratsfraktion 

Lothar SchmelzLothar SchmelzLothar SchmelzLothar Schmelz 
Geschäftsführer des Tourismusvereins Erfurt e.V. 

Friedhelm JosephsFriedhelm JosephsFriedhelm JosephsFriedhelm Josephs 
Vorstandsmitglied des Tourismusvereins Erfurt e.V. 

Mark A. KühneltMark A. KühneltMark A. KühneltMark A. Kühnelt 
Vorstandsmitglied des Tourismusvereins Erfurt e.V. 
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ImpressumImpressumImpressumImpressum    

Erfurt Tourismus und Marketing GmbHErfurt Tourismus und Marketing GmbHErfurt Tourismus und Marketing GmbHErfurt Tourismus und Marketing GmbH    
 

Benediktsplatz 1 

99084 Erfurt 

 

GeschäftsführungGeschäftsführungGeschäftsführungGeschäftsführung    

Telefon: +49 361 6640-200 

E-Mail: management@erfurt-marketing.de 

Internet: www.erfurt-marketing.de 

 

StadtmarketingStadtmarketingStadtmarketingStadtmarketing    

Telefon: +49 361 6640-130 

E-Mail: stadtmarketing@erfurt-marketing.de 

Internet: www.erfurt-marketing.de 

 

Erfurt Tourist InformationErfurt Tourist InformationErfurt Tourist InformationErfurt Tourist Information    

Rundum-Service für Ihren Erfurt-Aufenthalt 

Telefon: +49 361 6640-0 

E-Mail: service@erfurt-tourismus.de 

Internet: www.erfurt-tourismus.de 
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